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Protokoll 
 

über die 24. Gemeindevertretungssitzung 
am Montag, den 28.01.2019 um 20.00 Uhr 

im Gemeindeamt Viktorsberg. 
 
Tagesordnung:    A)  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  B)  Berichte des Bürgermeisters 
   C)  Beratungen und Beschlussfassungen 
     

1) Vorstellung Ausbau L70 Abzweig Schlatteg bis 
Parkplatz Bucherhaus 

2) Genehmigung des Protokolls vom 17.12.2018 
3) Prüfbericht vom Land Vorarlberg über die Gebarung 

der Gemeinde Viktorsberg 
4) Förderung Lebensmittelnahversorger (ADEG) 

 
D)  Allfälliges 

 
Anwesend:   Ellensohn Philibert  Bürgermeister 
    Längle Gerhard  Vize-BGM 

 Welte Josef   GR  
    Marte Harald, Ing.  GV     

Lampert Jürgen, Ing. GV 
Marte Alfons   GV  
Ellensohn Jürgen  GV 
Ellensohn Josef  GV-Ersatz  
Längle Stefan  GV  entschuldigt 
Pettinger Gebhard, Ing. GV-Ersatz  entschuldigt 

 
 
TO A) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
 
BM Philibert Ellensohn eröffnet die 24. Gemeindevertretungssitzung, begrüßt die 
Anwesenden, insbesondere Hr. DI Markus Luger vom Amt der Vorarlberger 
Landesregierung, Abt. Straßenbau und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest.  
Außerdem stellt der Vorsitzende den Antrag auf Vorziehung des 
Tagesordnungspunktes C1.  
 
Die geänderte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
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TO C) Beratungen und Beschlussfassungen: 
 
 
Punkt C1) Vorstellung Ausbau L70 Abzweig Schlatteg bis Parkplatz 
Bucherhaus 
 
Der Vorsitzende übergibt das Wort an Hr. DI Markus Luger. Dieser stellt das Projekt 
für den Ausbau der L70 Abzweig Schlatteg bis Parkplatz Bucherhaus vor. 
Nachfolgende Sanierungsmaßnahmen sind vorgesehen: 
 

- Erneuerung des Straßenbelages 
- Aufweitung von unübersichtlichen Engstellen 
- Erneuerung Straßenbeleuchtung 
- Erneuerung Straßenentwässerung zusammen mit der Gemeinde Viktorsberg 

 
Der fehlende Fußgängerschutz in diesem Projekt wird von den Gemeindevertretern 
wiederum diskutiert. Grundsätzlich wäre die Errichtung eines Gehsteiges möglich, es 
müsste jedoch mehr Grund abgelöst werden. Außerdem fallen erhebliche Kosten für 
die  Errichtung, Instandhaltung und Räumung im Winter für die  Gemeinde an.  
Auch die Frequenz an Fußgängern sei in diesem Bereich eher gering. Für den 
Fußgängerschutz wäre eine Markierung vorgesehen. 
 
Gegenargumente sind, dass die L70 die einzige öffentliche, beleuchtete 
Wegverbindung durch das Dorf darstellt und durch die Verbreiterung der 
Landesstraße anzunehmen ist, dass sich die Geschwindigkeit erhöhen wird und dies 
sich negativ auf die Fußgänger auswirkt. Die Sicherheit für den Fußgänger sei durch 
eine Markierung nicht gewährleistet, ein besserer Schutz stelle ein befahrbarer 
Gehsteig dar. 
 
Die Beschlussfassung wird vertagt. BGM Ellensohn wird sich mit dem Amt der 
Vorarlberger Landesregierung, Abt. Straßenbau in Verbindung setzen um abzuklären, 
ob ein nachträglicher Antrag für einen Fußgängerschutz durch Markierung bewilligt 
wird. 
 
TO B) Berichte des Bürgermeisters: 
 
 
BM Philibert Ellensohn berichtet über: 
 

 Am 24.01.2019 fand eine Sitzung des Gemeindeverbandes 
Altstoffsammelzentrum Vorderland statt. Die Baumeisterarbeiten für das 
Altstoffsammelzentrum haben begonnen, alle Arbeiten wurden ausgeschrieben 
und größtenteils vergeben.  

 Am 24.01.2019 fand eine Regio-Sitzung statt. Es wird angedacht, ein 
regionales Bauamt einzurichten. 

 Die Stellenausschreibung für die Leitung eines regionalen räumlichen 
Entwicklungskonzeptes (REK) brachte keine geeigneten Kandidaten. 
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Punkt C2) Genehmigung des Protokolls vom 17.12.2018 

 
Das Protokoll vom 17.12.2018 wird von der Gemeindevertretung einstimmig 
genehmigt. 
 
 
Punkt C3) Prüfbericht vom Land Vorarlberg über die Gebarung der 
Gemeinde Viktorsberg 
   
Die Abteilung Gebarungskontrolle im Amt der Vorarlberger Landesregierung prüfte 
stichprobenweise einzelne Teilbereiche der Gebarung der Gemeinde Viktorsberg des 
Haushaltsjahres 2017 und zum Teil frühere Jahre. Die Ausfertigung des Berichts 
wurde jedem Gemeindevertreter zusammen mit der Ladung zugestellt. 
 
Die Empfehlungen  bzw. geforderten Maßnahmen der Gebarungskontrolle werden so 
weit wie möglich umgesetzt.  
 
Der Prüfbericht wird von der Gemeindevertretung zur Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt C4) Förderung Lebensmittelnahversorger (ADEG) 
 
Für die Aufrechterhaltung der Lebensmittelnahversorgung wird ein Beitrag von  
€ 5.000,00  einstimmig genehmigt. 
 
 
 
Allfälliges:  
 
GV Judith Kabasser informiert über die Weiterentwicklung der Gemeindehomepage.  
Die Frontseite erhält ein neues Bild. Alle regionalen Neuigkeiten erscheinen 
automatisch auf der jeweiligen Gemeindehomepage. 
 
 

 
Ende der Sitzung: 21:45 

 
  
 
 
Die Schriftführerin      Der Bürgermeister: 

 
      

Judith Kabasser      BM Philibert Ellensohn 


